
Päckchen-Berg soll
wieder größer werden

Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“ in Emden
EmdEn. Exakt 621 Gaben-
päckchen sind beim letzten
Mal von Emden aus auf die
Reise gegangen. Jetzt kann
das Päckchen-Packen erneut
beginnen. Die internationale
Aktion „Weihnachten im
Schuhkarton 2026“ ist gestar-
tet. Und die Chancen stehen
nicht schlecht, dass diesmal
wieder ein größerer Berg Ge-
schenke aus derRegion anbe-
dürftige Kinder in Osteuropa
verschickt werden kann. Das
sagt jedenfalls Sammelstel-
lenleiterin Ute Suhr vom Em-
der Jesus-Zentrum. Denn: Zu
den bekannten Päckchen-Ab-
gabestellen aus den letzten
Jahren istmitLandguthHeim-
tiernahrung eine neue Station
in Riepe hinzugekommen,
und zwar keine kleine.

„Wie viele Mitarbeiter
selbst direkt mitpacken, ist
zwarnocheinÜberraschungs-
faktor, aber die Firma hat al-
lein schon 1100 Angestellte“,
sagtSuhr.Offen istdieAbgabe
aber für alle, die einem Kind
der Altersstufe zwei bis vier,
fünf bis neun oder zehn bis 14
JahrenetwasSchönesbesche-
ren wollen: ein Kuscheltier
oderanderesSpielzeug, etwas
Warmes zum Anziehen,
Schulmaterialien oder auch
Hygieneartikel.

So sei der Aufwand, alle
Kartons zu öffnen, Mindest-
haltbarkeitsdaten zu prüfen
sowie geschmolzene Süßig-
keiten zu entfernen, deutlich
gestiegen. Das erhöhe die
Kosten, was von jenen Spen-
dengeldern abgehen würde,
die eigentlich für zusätzlich
zentral gepackte Kartons
und den Transport gedacht
sind.

Außerdem sollen Kinder
möglichst ähnlich zusammen-
gestellte Päckchen bekom-
men–egal, auswelchemLand
ihr Karton stammt. So können
Schuhkartons je nach Bedarf
kurzfristig auch in andere
Empfängerländer weltweit
verschickt werden.

Wer noch etwas Nachhilfe
beim Packen braucht oder das
sowieso lieber in der Gemein-
schaft tut, kann am Samstag,
7.November,von15bis17Uhr
in die Emder Baptistenge-
meinde am Steinweg kom-
men. Dort organisieren Mar-
gret Engelke und zwei Helfe-
rinnen aus derGemeinde eine
zentrale Packparty.

Hier kannman Päckchen
abgeben

Fertig gepackte Schuhkartons
(mit Weihnachtspapier be-

klebt, Karton und Deckel ge-
trennt, beschriftet mit der be-
schenkten Altersstufe) kann
man ab sofort hier abgeben:
Faldern-Kiosk (Friedrich-
Ebert-Straße 60), Warf-Apo-
theke (Hauptstraße 30a, Lar-
relt), Aurum Schmuck (Zwi-
schen beidenMärkten 3), Op-
tik Bachmann (Zwischen bei-
den Märkten 5), Optik Damm
(Am Delft 25), Gebäudereini-
gung aktiv (Württemberger
Straße 17),Multi Emden (Thü-
ringer Straße 9), Edeka Camp
(Am Südbahnhof 40), Land-
guthHeimtiernahrung(beiJo-
na Snater, Tor 5, Gutenberg-
straße in Riepe).

EineAbgabe istauch indie-
sen Gemeinden sonntags vor
und nach dem Gottesdienst
möglich: Evangelisch-refor-
mierte Kirchengemeinde Lar-
relt (LydiavanderLinde),Bap-
tistengemeinden Emden
(Margret Engelke, Steinweg
27) und Jennelt (Antje Kam-
ping,Kapellenweg2) sowie im
Jesus-Zentrum (Ute Suhr,
Dithmarscher Straße 26). In
der dortigen Emder Zentral-
sammelstelle können gesam-
melte Schuhkartons vom9. bis
19. November nach telefoni-
scher Rücksprache unter
0174/8014149 abgeliefert
werden.

Süßigkeiten künftig tabu

Neuerdings dürfen jedoch
keine Lebensmittel oder Sü-
ßigkeitenmehrmit indenKar-

ton. „Tatsächlich war
Deutschland zuletzt das einzi-
geTeilnehmerland, indemdas
noch erlaubt war“, sagt Suhr.
Doch jetzt soll das angepasst

werden – aus mehreren Grün-
den,wieesaufder Internetsei-
te von Samaritan’s Purse e. V.
(Barmherzige Samariter) aus
Berlin heißt.

Ein Bild aus früheren Jahren: Im Jesus-Zentrum in der Dithmarscher Straße laufen auch 2026wieder die
Fäden der Emder Sammelaktion zusammen. Foto: GaByWolF
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15. November 2026
ADVENTSAUSSTELLUNG
Wiesmoor und Westerstede
von 10.00 bis 17.00 Uhr

Adventszeit bei traba einläuten – ankommen, stöbern, wohlfühlen.
Die Vorfreude auf Weihnachten beginnt mit den kleinen Dingen: liebevoller Dekoration, beson-
deren Geschenkideen und Momenten, in denen man sich ganz bewusst Zeit zum Genießen
nimmt. Genau dazu laden wir Sie am Sonntag, den 15. November, herzlich in unsere traba-
Erlebnis-Ausstellungen in Wiesmoor und Westerstede ein.
Freuen Sie sich auf zahlreiche Hobbykünstler aus der Region, die mit viel Liebe zum Detail ihre
handgefertigten Werke präsentieren. Von kreativem Schmuck und stimmungsvollen Adventsge-
stecken über Holz- und Sägearbeiten, Vogelhäuschen und Glaskugeln bis hin zu

Honigprodukten, festlichen Türkränzen und individuellen Geschenkideen gibt es jede Menge zu
entdecken. Vielleicht finden Sie dabei schon das ein oder andere Weihnachtsgeschenk – oder
ein neues Lieblingsstück für Ihr eigenes Zuhause.
Lassen Sie sich inspirieren, stöbern in aller Ruhe durch die vielfältigen Angebote und genießen
Sie die besondere Atmosphäre unserer Adventsausstellungen. Bei einer Tasse Kaffee, einem
leckeren Stück Kuchen oder einem heißen Glühwein bleibt genügend Zeit für eine kleine Auszeit
vom Alltag.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Ihr traba-Team!

| g | |
trabaWesterstede | An der Autobahn 1 | 26655 Westerstede | T 04488 76 33 0
trabaWiesmoor | Oldenburger Str. 30b | 26639 Wiesmoor | T. 04944 94 84-0

www.traba.de
trabaWesterstede | An der Autobahn 1 | 26655 Westerstede | T. 04488 76 33-0


